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Einfach nur ein Konzert hören? Ein 
Schloss oder einen Park besichtigen? Einer 
Stadtführung folgen? Zu wenig! Im Wett-
bewerb um die Aufmerksamkeit der  
– zahlenden – Besucher, Zuschauer und 
Teilnehmer wird aus jeder Veranstaltung 
ein Event. Spaß muss es machen, Aufse-
hen erregen, Erlebnisse stiften, man will 
schließlich was zu erzählen haben bei den 
Daheimgebliebenen.

Die Eventisierung hat seit einigen Jahren in 
vielen Bereichen des täglichen Lebens 
Einzug gehalten. Zuschauer sollen zu Teil-
nehmern werden, das stiftet Identifikation 
und damit eine höhere Bereitschaft wie-
derzukommen. Davon bleibt auch die 
Tourismusbranche nicht verschont. Das 
Gute daran: So können Busunternehmer 
oder ihre touristischen Partner zusätzliche 

Reise-
a n l ä s s e 
s c h a f f e n 
sowohl  für 
Neukunden, die 
sich vielleicht nicht 
für Land und Leute, aber sehr wohl für 
Olivenernte, Volksmusikfestival oder Mit-
telalterinszenierung interessieren, als 
auch für Wiederholungstäter. 

Das Angebot an Veranstaltungen ist so breit 
wie der Geschmack der Teilnehmer. Und 
darin liegt eine weitere Chance. Mit den 
Events lassen sich neue Zielgruppen an-
sprechen. Für exklusive Erlebnisse steigen 
auch jene in den Bus, die ansonsten ande-
re Reiseformen bevorzugen. So kann die 
Branche von diesem Trend überdurch-
schnittlich profitieren.

Größer, bunter, lauter 
A N N E  K A T R I N  W I E S E R 
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Schon die Reise an sich ist es meistens 

wert, sich auf den Weg zu machen. 
Weiß doch schon der Volksmund: 

Wenn einer eine Reise tut, kann er was 
erzählen. Doch manchmal braucht es einen 
zusätzlichen Anreiz, um die Koffer zu pa-
cken, zum Beispiel eine attraktive Veranstal-
tung. Event-Reisen liegen im Trend. Immer-
hin fünf Prozent der Deutschlandbesucher 
gaben nach einer Umfrage der Deutschen 
Zentrale für Tourismus ein Event als Grund 
für die Reise an. Und zu erleben gibt es auch 
im kommenden Jahr mehr als genug!

Eine Stadt feiert Geburtstag. Am 5. bis 8. Mai 
2016 feiert Hamburg zum 827. Mal seinen 
Hafen mit einem Treffen eleganter Tradi
tionsgroßsegler und imposanter Kreuzfahrt-

schiffe. Sehenswert ist sicher das Schlepper-
ballet der bis zu 5.000 PS-starken Kraft
pakete. Zu einem Wiener Walzer von 
Johann Strauß drehen sie Pirouetten, dass 
das Elbwasser nur so spritzt. An Land locken 
Livemusik, Fahrgeschäfte und Leckereien, 
sowie die Möglichkeit, bei vielen der Tradi-
tionssegler an Deck zu gehen. Doch auch 
vom Wasser aus lassen sich Windjammer 
und Ozeanriesen bestaunen, zum Beispiel 
bei einem Begleittörn zur Ein- oder Auslauf-
parade. Hierfür bittet beispielsweise Nord 
Event an Bord eines Segelschiffes. Während 
der sechsstündigen Fahrt steht ein Buffet für 
Stärkungen bereit. Und zum Dessert: Beein-
druckende Eindrücke garantiert!

 www.hamburg.de
www.nordevent.de

Vom 13. bis 16. Mai 2016 zieht das bunte 
Karnevalstreiben durch die Berliner Stra-
ßen. Beim Karneval der Kulturen wird seit 
1996 jedes Jahr an Pfingsten die Vielfäl-
tigkeit und Verschiedenartigkeit der Men-
schen in der deutschen Hauptstadt gefei-
ert. Neben den Straßenumzügen mit bunt 
kostümierten Gruppen vor allem aus 
Deutschland, Südamerika und Afrika bie-
ten gleich mehrere Bühnen abwechslungs
reiches Programm – und das bei kosten-
losem Eintritt. Musikgruppen, Akrobaten 
und Künstler unterhalten die Zuschauer 
bis in den Abend hinein. Zusätzlich wird 
an Hunderten Ständen Handwerkliches, 
Kulinarisches und Informatives ange
boten.

 www.karneval-berlin.de 

Viel zu erleben
Veranstaltungen bieten einen guten Grund zu reisen, egal ob als Ziel eines Tagesausflugs oder als 
Ausgangspunkt für eine darum herum konzipierte längere Reise. Der Veranstaltungskalender  
für das kommende Jahr ist schon jetzt prall gefüllt – vom maritimen Hafenfest bis zur Horrornacht.
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  TOURISTIK

Auch Frankfurt feiert seit 2003 alle zwei Jah-
re die menschliche Vielfalt mit einer Parade 
der Kulturen. Der Frankfurter Jugendring 
will damit ein Zeichen gegen Rechtsradika-
lismus setzen. Daher zeigen die Teilnehmer 
bei der Parade ihre Traditionen, ihre Kultur 
und auch den Stolz auf ihre Heimat. Die 
nächste Parade der Kulturen findet in 
Frankfurt am 25. Juni 2016 mit vielen Kon-
zerten und einem Markt statt.

 www.parade-der-kulturen.de

Es darf geschlemmt werden. Am 25. Juni 
2016 findet das 1. Street Food Festival & 
Street Food Markt in Ingolstadt statt. Damit 
breitet sich der Trend weiter in Deutsch-
land aus. Ursprünglich stammen die Food-
märkte, eine Ansammlung von kleinen 
Garküchen, Imbisswagen und Marktstän-
den, aus Asien. In vielen Metropolen welt-
weit gehören inzwischen Street Food Mar-
kets zum Bild, wo die lokalen Gastronomen 
und „Food Artists“ (Essenskünstler) inter-
nationale und regionale Köstlichkeiten an-
bieten. Dank der kleinen Portionen kann 
man viel probieren – und trotzdem den 
Geldbeutel schonen. Bei der Premiere in 

Regensburg in diesem Jahr waren 20.000 
genussinteressierte Besucher dabei.

 www.walhallastreetfoodfestivals.de

Zum großen Kräftemessen treffen sich 24 
Mannschaften aus ganz Europa bei der 
Fußball-Europameisterschaft 2016 in Frank-
reich. In zehn Stadien von der Côte d‘Azur 

bis nach Nordfrankreich werden vom 10. 
Juni bis 10. Juli 2016 die verschiedenen 
Runden ausgespielt. Für Auftaktspiel und 
Finale wurde bereits das Stade de France in 
Saint-Denis bestimmt.

 de.uefa.com

Was den Münchnern die Wiesn, ist den Han-
noveranern ihr Schüzenfest. Vom 1. bis 10. 
Juli 2016 sorgt das größte Schützenfest der 
Welt wieder für buntes Treiben auf dem 
Schützenplatz. Die Besucher erwartet eine 
bunte Mischung aus traditionellem Schüt-

zensport, Unterhaltungsprogramm, traditi-
onellen und rasanten Fahrgeschäften sowie 
vielen kulinarischen Leckerbissen. Beson-
deres Highlight ist der Schützenauszug am 
ersten Sonntag, bei dem knapp 10.000 
Angehörige von Schützenvereinen, Folk
lore- und Karnevalsgruppen, Firmen und 
Institutionen rund vier Kilometer durch die 

Landeshauptstadt marschieren. 
Begleitet werden sie von rund 
5.000 Musikern aus dem In- und 
Ausland in über 100 Musikkapel-
len. Spektakulär und traditions-
bewusst wird auch das Ende des 

Volksfestes begangen: Mit Fackeln und mu-
sikalischer Begleitung ziehen die Schützen 
am 10. Juli 2016 gegen 22.00 Uhr mit ihren 
Fahnen und Standarten vom Festplatz zum 
Neuen Rathaus, wo der große Zapfen-
streich stattfindet.

 www.hannover.de

Die katholische Jugend trifft sich im kom-
menden Jahr in Krakau. Unter dem Motto 
„Selig die Barmherzigen; denn sie werden 
Erbarmen finden“ findet vom 26. bis 31. 
Juli 2016 der 31. Weltjugendtag statt. Die 

Highlight für Sportfans: Fußball-EM 2016 Katholiken treffen sich beim Weltjugendtag in Krakau Eines der größten Volksfeste Deutschlands in Hannover

EIN LECKERER TREND KOMMT NACH 
DEUTSCHLAND: IN INGOLSTADT FINDET 
DAS 1. STREET FOOD FESTIVAL STATT

Aufstieg
Gewalt

Katastrophe

MythosDas weltweit größte Museum 
über die Geschichte der Hanse

Europäisches Hansemuseum Lübeck 
gemeinnützige GmbH
An der Untertrave 1
23552 Lübeck 

Täglich 10:00 bis 17:00 Uhr 
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www.hansemuseum.eu

Neu in Lübeck
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Hauptveranstaltungen des 
Weltjugendtags beginnen 
mit der Eröffnungsmesse 
am 26. Juli, die vom Erz-
bischof von Krakau zele
briert wird. Am Donners-
tag, 28. Juli, soll abends 
der Papst im Rahmen ei-
ner Begrüßungszeremonie 
willkommen geheißen 
werden. Er wird am Sonn-
tag, 30. Juli, die Aussen-
dungsmesse mit den An-
wesenden feiern.

 www.krakow2016.com/de

Die schlaflose Zeit beginnt im Europa-Park 
schon einige Wochen vor Halloween. Ende 
September erwachen über 200 Zombies, 
Killerclowns und Vampire aus dem Som-
merschlaf und sind hungrig auf neue Opfer. 
In sechs furchterregenden Horrorhäusern 
und drei Scarezones wartet dann das Un-
heil mit Alptraumgarantie auf die Park
besucher.

 www.europapark.de

Gruselig wird es im kommnden Jahr auch 
im Roemer- und Pelizaeus-Museum in Hil-
desheim. Vom 12. Februar bis 28. August 
2016 zeigt die Sonderausstellung „Mumien 
der Welt“ die geheimnisvollen Zeugen der 
Vergangenheit und lüftet mithilfe moder-
ner Forschungsmethoden die Geheimnisse 
der Mumien. Die Ausstellung gibt so Ein-
blicke in das weltweite Phänomen der 
Konservierung der Körper Verstorbener, 
ausgehend vom Totenkult der alten Ägyp-
ter über Moorleichen und südamerikanische 

Mumienbündel bis hin 
zur asiatischen Tradi
tion der Selbstmumifi-
zierung.

 www.rpmuseum.de

Ein Ereignis in sich bietet 
das dreitägige Reise
paket „Kelten auf der 
Schwäbischen Alb“ des 
Best Western BierKul-
turHotels Schwanen in 
Ehingen. Die Tour führt 
zur ältesten genannten 

Siedlung Deutschlands. „Pyrene“ nannte 
Herodot den hallstattzeitliche Fürstensitz 
auf einem Plateu oberhalb der Donau. Dort 
besichtigen die Reiseteilnehmer das Frei-
lichtmuseum mit seinen rekonstruierten 
Bauten. Sie tauchen ein in die Welt dieses 
geheimnisvollen Volkes und erfahren vieles 
über sein Leben, die Kunst und das hand-
werkliche Geschick. Am Abend darf ein 
Keltenmahl natürlich nicht fehlen – sicher-
lich mit Bier. � akp

 www.bierkulturhotel.de

Das Roemer- und Pelizaeus-Museum Hildesheim lüftet die Geheimnisse der Mumien

  ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNGPR-SPECIAL   Augustus Tours
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INFOTHEK

›Tourist Information Weimar 
Markt 10 
99423 Weimar 
Tel. 0 36 43/745-0 
Fax 0 36 43/745-420 
E-Mail tourist-info@weimar.de 

 www.weimar.de 
www.weimarer-sommer.de

Der Weimarer Sommer hat sich als 
beliebte und höchst abwechslungs-
reiche Veranstaltungsreihe etabliert. 

Neben den ganz großen Ereignissen, wie 
dem Klassik-Open-Air der Staatskapelle 
Weimar auf der Seebühne, dem Video-
Fassaden-Festival Genius Loci Weimar oder 
dem Kunstfest, sind es viele kleinere 
Reihen, die unter freiem Himmel und in 
Konzertsälen Akzente setzen. 
Das Publikum wird tausendfach erschei-
nen, wenn die Staatskapelle Weimar am  
2. Juli unter dem Titel „Broadway im Park“ 
ins Reich der Musicalklassiker entführt. 
Moderiert wird der Abend von Entertaine-
rin Gayle Tuffts. Das Konzert ist das größte 
und beliebteste seiner Art in der Region.
Die 57.Weimarer Meisterkurse locken vom 
15. bis 30. Juli mit ihrem musikmagischen 
Mix aus intensiver, öffentlicher Kursarbeit 
und allabendlichen Konzerten. Interna
tionale Koryphäen und mehr als 200 junge 
Musikerinnen und Musiker kommen nach 
Weimar und wettstreiten um die bestmög-
liche Interpretation
Zum vierten Mal ist Weimar im Sommer 
Treffpunkt für Künstler der digitalen Avant-
garde. Genius Loci Weimar ist ein Festival 
für audiovisuelle Kunst und interaktive 
Projektionen an jährlich wechselnden 

Sommer in Weimar
Künstler und Publikum erobern  
im Weimarer Sommer Parks  
und Plätze, treffen sich zu Kunst 
und Kultur, feiern und tanzen, 
lauschen und genießen. 

Fassaden. Der Geist des Ortes wird in For-
men, Licht und Farben im August 2016 
sichtbar gemacht. 

Einer der sehr geselligen Höhepunkte des 
Weimarer Sommers ist Goethes Geburtstag: 
Mit einem Fest am illuminierten Römi-
schen Haus im Park an der Ilm feiert die 
Klassik Stiftung Weimar am 28. August. 
Das Weinfest direkt vor Goethes Wohnhaus 
lockt vier Tage lang zu einem Schoppen auf 
den Jubilar.
Mitteldeutschlands größtes Festival für zeit-
genössische Künste verbindet Musik und 
Theater, Tanz und Bildende Kunst, Literatur 
und Kunst im öffentlichen Raum. Das 
Kunstfest Weimar bildet vom 19. August bis 
4. September den Höhepunkt und zugleich 
den Abschluss des Weimarer Sommers.

Zum Programm im Juli und August gehö-
ren außerdem das Gartenfestival „Park-
Platz! – Gärten auf dem Rollplatz“, die 
Bach Biennale Weimar, der Yiddish Sum-
mer mit seinen legendären Jamsessions 
und das Sommertheater am klassischen 
Musenhof in Tiefurt.

Goethes Geburstag wird am Römischen Haus gefeiert Open-Air-Konzerte gehören zum Weimarer Sommer Das Weinfest vor Goethes Wohnhaus 

Open-Air-Konzertnacht im Park 
der Weimarhalle
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DESTINATION   Thüringen   ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Das kommende Jahr steht in Thüringen 
unter dem Motto „Mensch und Natur 
gehören zusammen“. Das Thüringer 

Themenjahr 2016: „Das ist meine Natur – 
Nationale Naturlandschaften Thüringen 
2016“ stellt das Naturerlebnis in Thüringen 
als zentrales Thema in den Mittelpunkt mit 
einer Mischung aus Natur, Kultur und Kuli-
narik. Fünf Naturparks, ein Nationalpark 
und zwei Biosphärenreservate versprechen 
spannende Entdeckungen für Gruppen,  
unter anderem vielfältige Wanderungen, 
Führungen und Veranstaltungen in der Na-
tur. Von April bis Oktober 2016 wird im mo-
natlichen Wechsel jeweils ein Naturraum 
seine ganz besonderen Angebote vorstellen.

 www.meine-natur.thueringen-entdecken.de

» 24. April – 28. August 2016: 
Thüringer Landesausstellung 2016
2016 findet Thüringens fünfte Landesaus-
stellung „Die Ernestiner. Eine Dynastie 
prägt Europa“ im Herzoglichen Museum 
und im Schloss Friedenstein in Gotha sowie 
im Stadtschloss und dem Neuen Museum 
in Weimar statt. Eindrucksvolle Exponate 
sind Zeugen von mehr als 400-jähriger eu-
ropäischer Geschichte. Die Ausstellung in 
Weimar wird durch die Handlungsfelder 
Glaube, Reich und Nation sowie Wissen-
schaft geprägt. In Gotha konzentriert sich 
die Ausstellung auf die Ernestiner und das 
Land, die Familie und die Künste. 

 www.ernestiner2016.de

Aber auch so begeistert die Thüringer Ver-
anstaltungslandschaft das ganze Jahr über 
mit einer gelungenen Kombination aus Kul-
tur und Landschaft. 

» 7. – 10. Januar 2016 
IBU Weltcup Biathlon, Oberhof

» 15. – 17. Januar 2016 
Viessmann Rennrodel Weltcup, Oberhof

Kultur trifft Natur
2016 ist Thüringen mit Event-
Highlights bestens bestückt. Tolle 
Theaterinszenierungen, großartige 
Konzerte oder Veranstaltungen 
draußen in der Natur sorgen für 
unvergessliche Erlebnisse. 

INFOTHEK

Weitere Informationen zu Veranstaltungen 
in Thüringen, Tickets sowie aktuelle 
Broschüren erhalten Sie unter

Tourist-Information Thüringen 
Willy-Brandt-Platz 1 
99084 Erfurt 
Tel. 0361/3742 
E-Mail: service@thueringen-entdecken.de 

 www.b2b.thueringen-entdecken.de

» Juli – August 2016 
Weimarer Sommer, Weimar

» 7. – 10. Juli 2016 
26. TFF Rudolstadt – Festival für Folk, Lied 
und Weltmusik, Rudolstadt

» 7. Juli – 21. August 2016 
25. KulturArena, Jena

» 11. – 28. August 2016 
DomStufen-Festspiele „Tosca“, Erfurt

» 5. – 10. Oktober 2016 
IKA – Internationale Olympiade der Köche, 
Erfurt

» 7. – 9. Oktober 2016 
363. Zwiebelmarkt, Weimar

» 5. März 2016 Festumzug zum Sommer- 
gewinn Frühlingsfestival, Eisenach

» 18. März – 10. April 2016 
Thüringer Bachwochen, Thüringen

» Mai – Oktober 2016 
Konzertsaison auf der Wartburg, Eisenach

» 5. Mai – 19. Juni 2016 
Köstritzer Spiegelzelt, Weimar

» 13. – 16. Mai 2016 
Thüringer Schlössertage „Aufgespielt“, 
Thüringen

» 17. – 19. Juni 2016 
41. Krämerbrückenfest, Erfurt

» 24. Juni – 27. August 2016 21. Ekhof- 
Festival auf Schloss Friedenstein, Gotha

Der Baumkronenpfad im Nationalpark Hainich 
zählt zum UNESCO-Weltnaturerbe 

Konzertsaison auf der Wartburg in  
Eisenach (UNESCO-Weltkulturerbe)
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Egal ob Naturfreund, Kulturliebhaber 
oder Oldtimer-Fan, im Veranstal-
tungskalender der Region Erzgebirge 

findet sich für jeden Geschmack ein pas-
sender Reiseanlass. So laden beispielsweise 
ganzjährig die „artmontan Kulturtage“ zu 
außergewöhnlichen Veranstaltungen an 
ungewöhnlichen Orten. Bei Konzerten  
unterschiedlicher Genres, die ausschließ-
lich in bergbaulichen und Industrieanlagen 
stattfinden, werden Berg, Bergwerk oder 
Werkhalle auf besondere Weise erlebbar. 

 www.artmontan.de

» 2. Februar 2016 Zwönitzer Lichtmess
An Mariä Lichtmess schließt sich der weih-
nachtliche Festkreis. In Zwönitz ist dieser 
letzte Höhepunkt der „dunklen Jahreszeit“ 
noch einmal Anlass für ein großes Fest.

 www.zwoenitz.de

» Mai
Im Wonnemonat beginnt die Saison für die 
vielen Outdoor-Aktivitäten im Erzgebirge. So 
öffnen Kammweg & Stoneman Miriquidi, 
mit den E-Bikes wird angeradelt und die Erz-
gebirgischen Aussichtsbahnen nehmen  
wieder den Dienst auf. Bei der Frühjahrs-
wanderwoche zeigen Erzgebirger auf geführ-
ten Rundwanderungen ihre Lieblingsplätze.

 www.kammweg.de, www.stoneman-miriquidi.
com, www.erzgebirgische-aussichtsbahn.de, 
www.erzgebirge-tourismus.de

» 4. – 5. Juni 2016 Erlebnistage „Montane 
Kulturlandschaft Erzgebirge“
Die Landschaft und das Leben der Men-
schen wurden in der 800-jährigen  
Geschichte des Erzgebirges vom Bergbau 
entscheidend geprägt. Im gesamten säch-
sisch-böhmischen Erzgebirge bieten Berg-
werke, Bergbaumuseen und Bergbauland-
schaften an diesem Wochenende besondere 
Veranstaltungen an. 

 www.erzgebirge-tourismus.de

Die Erlebnisheimat
Der Veranstaltungskalender ist im 
Erzgebirge das ganze Jahr über 
prall gefüllt. Es gibt viel zu  
entdecken in der vom Bergbau  
geprägten Region.

» 17. – 25. September 2016 Herbstwander-
woche „echt Erzgebirge“
Auch im Herbst zeigen Erzgebirger auf  
geführten Rundwanderungen die Lieblings-
plätze ihrer Heimat.

» 16. Oktober 2016 Tag des traditionellen 
Handwerks im Erzgebirge
Dieser Erlebnistag führt in über 100 Werk-
stätten, in denen sich alles ums Schnitzen, 
Klöppeln, Sticken, Schmieden sowie ande-
re alte Gewerken dreht, die heutzutage fast 
in Vergessenheit geraten sind. (alljährlich 
am 3. Sonntag im Oktober)

» Erster bis vierter Advent 2016
Wir sind Weihnachten! Ab dem 1. Advent 
machen rund 500 weihnachtliche Veranstal-
tungen die Region zum „Weihnachtsland“ 
in Deutschland schlechthin. Jahrhunderte 
alte Bräuche und Traditionen wie Histori-
sche Mettenschichten, Bergparaden, Hut-
zenabende und Lichterfahrten sind noch tief 
verwurzelt und werden mit Freude gelebt.

 www.erzgebirge-tourismus.de

» Juli/August Erzgebirgischer Eisenbahn- und  
Oldtimererlebnissommer 
Entlang der Bahnstrecken wird es auch im 
Sommer 2016 an drei Wochenenden wieder 
viel zu erleben geben – herrliche Aussich-
ten und glänzende Oldtimer inklusive!

 www.erzgebirge-tourismus.de

» 22. Juli 2016 Bergstreittag in Schneeberg 
Jährlich erinnert der Schneeberger Berg-
streittag an einen der ersten Lohnstreiks 
überhaupt vor über 500 Jahren. Höhepunkt 
ist die große Bergparade mit etwa 600 Teil-
nehmern. 

 www.schneeberg.de

» 9. – 18. September 2016 Musikfest Erzgebirge 
Das Erzgebirge mit seiner reichhaltigen 
Kultur und Tradition trifft auf weltbekannte 
Interpreten und junge Künstler.

 www.musikfest-erzgebirge.de

Natur trifft Industriegeschichte im Erzgebirge

INFOTHEK

›› Tourismusverband Erzgebirge e. V. 
Adam-Ries-Straße 16 
09456 Annaberg-Buchholz 
Tel. 03733/18800-88 
info@erzgebirge-tourimus.de 

 www.erzgebirge-tourismus.de
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DESTINATION   Bad Nauheim

Bad Nauheims Ortsteil Steinfurth ist 
untrennbar mit der Königin der 
Blumen verbunden: Seit 140 Jahren 

wird die dornige Schöne hier angebaut und 
in alle Welt verschickt – und alle zwei Jahre 
mit dem Steinfurther Rosenfest geehrt. Was 
1912 mit der ersten lokalen Ausstellung 
von Schnittrosen begann, zählt mittlerweile 
zu einem überregional beachteten Veranstal­
tungs-Highlight: Vier Tage lang verfallen 
Dorfbewohner und Tausende Besucher 
dem Farb- und Formenreichtum der 
schönsten aller Blumen! 

Hunderte Sorten der edlen Schönen präsen­
tieren sich in der Rosenschau, während der 
Rosenmarkt im malerischen Ortskern 
Steinfurths zwischen Fachwerkhäusern 

und romantischen Innenhöfen zum 
Einkaufsbummel lockt: An zahlreichen 
Verkaufsständen wird alles rund um das 
Thema Rose angeboten. Fachvorträge und 

Dornige Schönheiten
Das Steinfurther Rosenfest findet 
alle zwei Jahre in Bad Nauheim 
statt, das nächste Mal  
vom 15. bis 18. Juli 2016.  
Höhepunkt ist der Rosenkorso.

ROSENSCHAU UND -MARKT BEGEISTERN 
FREUNDE DER DORNIGEN SCHÖNHEIT, 
GARTENMUFFEL GENIESSEN DAS FESTZELT

  ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

nicht zuletzt das Rosenmuseum bereichern 
das Festprogramm um kunst- und kultur­
geschichtliche Aspekte, während das 

Rosencafé mit kulinarischen Spe­
zialitäten zum Verweilen einlädt. 
Wer eine kurze Auszeit nehmen 
möchte, findet einen ganz beson­
deren Ort der Ruhe und des Rück­
zugs vor: Die Steinfurther Kirche 

wird, mit zahlreichen Blüten geschmückt, 
in eine Rosenkirche verwandelt.
Selbst „Gartenmuffel“ kommen im Festzelt 
bei Gaumenfreuden und stimmungsvollem

Programm auf ihre Kosten. Unübertroffe­
ner Höhepunkt des Steinfurther Rosen­
fests ist jedoch der Rosenkorso am Sonn­
tag: Begleitet von Musik- und Trachten­
gruppen, ziehen die mit Abertausenden 
von Rosenblüten geschmückten Prunk­
wagen durch das Dorf, deren schönster 
am Abend feierlich prämiert wird. Mit 
einem Brillantfeuerwerk wird das vier­
tägige Rosenspektakel am Montagabend 
beendet.

Festtickets für den mehrmaligen Besuch aller 
Angebote an allen Festtagen sind für 
Gruppen ab 15 Personen für 7,00 Euro 
erhältlich. Kombitickets für Rosenschau 
und Rosenmuseum gibt es für 6,00 Euro. 
Montagstickets kosten 4,00 Euro. Kinder 
bis 16 Jahre sind frei. 

INFOTHEK

›› Tourist Information Bad Nauheim 
In den Kolonnaden 1 
61231 Bad Nauheim   
Tel. 0 60 32/92 99 20 
E-Mail info@bad-nauheim.de 

 www.rosenfest.de 
www.bad-nauheim.de

Höhepunkt des Steinfurther Rosenfests ist der Rosenkorso mit blumengeschmückten Prunkwagen
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INFOTHEK

›Edgar Degas und Auguste Rodin 
Giganten im Wettlauf zur Moderne 
25. Oktober 2016 bis 26. Februar 2017 
Von der Heydt-Museum Wuppertal

›Von der Heydt-Museum Wuppertal  
Tel. 02 02/5 63-62 31 oder -26 26 

 www.von-der-heydt-museum.de 
von-der-heydt-museum@stadt.wuppertal.de

Sie kannten und sie schätzten sich. 
Sie beneideten und bewunderten 
einander. Einer sagte vom anderen: 

„Er ist der Größte!“ Ihre Werke waren An-
mut und Bewegung, Körper, Raum und 
Zeit. Sie porträtierten die Armen und die 
Reichen, waren fasziniert von Pferden, von 
Frauen und von der Fotografie. Sie waren 
Außenseiter und Rebellen – und sie waren 
Genies. In einem Wettlauf hin zur Moderne 
warfen Edgar Degas und Auguste Rodin 
alle Regeln und Normen über Bord, erfan-
den das wegweisende Neue. Anfangs ver-
spottet, waren sie am Ende hoch verehrt. 
Sie starben im selben Jahr, 1917, – kurz 
nacheinander. Ohne sie wäre die Moderne 
nicht denkbar.
Noch nie wurden die Werke von Degas und 
Rodin in einer Ausstellung so umfassend 
nebeneinandergestellt, miteinander kon-
frontiert, diskutiert wie jetzt. Nach Renoir, 
Monet, Sisley und Pissarro zeigt das Von 
der Heydt-Museum Wuppertal nun – zum 
ersten Mal – die zwei Giganten des Impres-
sionismus im Wettstreit um das Neue in 
der Kunst.

Edgar Degas und Auguste Rodin kamen aus 
unterschiedlichen familiären Verhältnissen: 
Degas (geb. 1834) entstammte einer Adels-
familie, Rodin (geb. 1840) kam aus be-
scheidenen Verhältnissen. Abgesehen da-
von, dass beide Künstler im selben Jahr, 
hochgeehrt und geachtet, starben, gibt es 
auf den ersten Blick keine Gemeinsam
keiten zwischen ihnen. Beziehungslos 
scheinen die beiden Giganten monolithisch 
nebeneinanderzustehen in der Pariser 
Kunstszene des späten 19. Jahrhunderts. 
Doch Degas und Rodin kannten sich. Schon 
zu Lebzeiten wurden beide Künstler mit-
einander verglichen, aber eine große  
Ausstellung zu diesem Thema gab es 
bislang nicht. Die Schau im Von der Heydt-
Museum sucht nach strukturellen Vergleich-

Freunde der Moderne
Erstmals stellt das Von der Heydt-
Museum in Wuppertal die Werke 
der befreundeten Impressionisten 
Edgar Degas und Auguste Rodin 
gemeinsam aus. 

barkeiten, nach Übereinstimmungen im 
Werk der beiden ganz Großen, danach, 
was sie beide gleichermaßen bewegt und 
zu bedeutenden Protagonisten der Moderne 
gemacht hat.
Da Degas doch vorwiegend Maler, Zeichner 
und Graphiker war und seine Plastiken 
mehr „nebenbei“ entstanden, und Rodin  
in erster Linie als Bildhauer arbeitete und 
seine malerischen Versuche zumeist eher  
als Randerscheinungen in seinem Œuvre 
wahrgenommen werden, ergibt sich in der 
Ausstellung zwangsläufig eine gewisse 
Asymmetrie, aber eben auch Vergleichbares.
Beide Künstler wurden von Augenleiden ge-
plagt. Diese führten bei beiden zu einer ähn-
lichen Arbeitsweise. Beide beschäftigten 
sich intensiv mit dem Thema Bewegung, 
und da diese nicht auf Dauer „einzufrieren“ 
war, ging es bei beiden Künstlern um die 
visuelle Erinnerung daran. Degas etwa 
äußerte: „Es ist gut, das Gesehene zu kopie-

ren, aber noch besser, das Gesehene aus der 
Erinnerung heraus zu zeichnen.“ Und Rodin 
lernte bei Henri Lecoq de Boibaucahn nach 
der Methode „Zeichnen nach der Erinne-
rung“. Ihre Modelle mussten demzufolge 
nicht mehr stillstehen, sie konnten sich im 
Atelier frei bewegen – was zählte, waren 
ihre natürlichen Bewegungen, die die 
Künstler einzufangen versuchten.

Edgar Degas, Tänzerin in Ruhestellung, um 
1882/1885, Von der Heydt-Museum Wuppertal
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DESTINATION   Baden bei Wien

Das Badener Rosenfest am 4. Juni 
2016 ist bereits seit vielen Jahren ein 
Höhepunkt des Badener Frühsom­

mers. Jedes Jahr werden damit die Badener 
Rosentage eröffnet, in denen drei Wochen 
lang die Rosenblüte in Baden bei Wien 
zelebriert wird. 
Neben Vorträgen, Konzerten und den 
eindrucksvollen musikalischen Duft­
spaziergängen, bei denen Besucher durch 
das Rosarium begleitet werden und aller­
hand Historisches und Beeindruckendes 
erfahren werden, erleben sie auch wahres 
Wohlbefinden bei vielfältigen Gesund­
heitsangeboten im Park! 
Für alle Gartenfreunde bieten die Rosen­
tage aber auch lehrreiche Veranstaltungen 
direkt mit den Experten vor Ort. Ob bei 
Rosenpflege-Workshops mit den Stadtgärt­
nern oder beim gemeinsamen Blumen­
stecken mit der Badener Floristin Sigrid 
Weil, geben die lokalen Fachleute einen 
Einblick in ihr Können und wertvolle Tipps 
für Zuhause.
Dass die Rosentage in der ehemaligen 
kaiserlichen Sommerresidenz stattfinden, 
kommt nicht von ungefähr: Das Badener 
Rosarium welches mit über 30.000 Rosen­
stöcken in mehr als 800 verschiedenen 
Sorten das größte Österreichs ist, hegt eine 
200 Jahre alte Tradition und stellt seit langer 

Rosige Aussichten
Ein großes Open-Air-Rosenfest, 
Workshops, Vorträge, Führungen 
und Gesundheitsangebote im  
neu gestalteten Rosarium während 
der Badener Rosentage.

INFOTHEK

›Tourist Information Baden 
Brusattiplatz 3 
A-2500 Baden 
Martina Spinka 
Tel. +43 22 52/22 60 06 21  
E-Mail spinka@baden.at  

Alle Termine und Informationen auch unter 
 http://rosentage.baden.at   

www.tourismus.baden.at

Zeit eine der wichtigsten grünen Oasen in 
der Gartenstadt Baden dar.
Nach umfangreichen Attraktivierungsmaß­
nahmen der letzten Jahre erstrahlt das 
Badener Rosarium nun in neuem Glanz. 
Angelehnt an die Architektur der Orangerie, 
das einzig noch erhaltene Barockgebäude 
der Stadt, erzählt nun auch die weitläufige 
Anlage im Doblhoffpark mit ihren Natur­
schätzen ein Märchen in barocken Formen. 
Als eines der größten und wichtigsten 
Rosarien Europas bietet so der Badener 
Doblhoffpark der Königin der Blumen ein 
wunderschönes Heim und damit den vielen 
Parkgästen ein traumhaftes Naturerlebnis – 
wird doch im Badener Rosarium auch seit 
Jahren auf biologische Pflegemaßnahmen, 
ganz nach den „Natur im Garten“-Kriterien 
gesetzt!

Zu den Programm-Highlights zählen alljähr­
lich die Eröffnung der Badener Rosentage 
und das Open-Air-Rosenfest, das diesmal 
am 4. Juni 2016 stattfindet. Jeden Sonntag 
laden Führungen durch das Rosarium  
unter dem Motto „Im Zauber der Gärten“ 
zu Entdeckungsreisen ein. Und jeweils 
freitags geht es auf den „Musikalischen 
Duftspaziergang“ durch das Badener  
Rosarium.Ein Highlight: das Open-Air-Rosenfest

INFO

›„Aufgeblüht“ zu den Badener Rosentage- 
Leistungen: 
» Zwei Nächte mit Frühstück in Baden  
» Rosen-Cocktail bei Ihrer Ankunft 
» Rundgang durch die Parkanlagen 
» Heurigenabend 
» Geführter Spaziergang durch das 
Rosarium 
» Kaffee und eine köstliche Mehlspeise 
» Ein Rosenmenü 
» Erinnerungsgeschenk  
» Preis pro Person im Doppelzimmer: 
146,00 Euro 
» Preis pro Person im Einzelzimmer: 
178,00 Euro 
» Buchbar vom 4. bis 26. Juni 2016 
» Dauer: drei Tage,  
Mindestteilnehmer: 20 Personen
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Der Musical Sommer Fulda 2016 fin-
det vom 17. Juni bis zum 28. August 
statt. Bereits seit 2004 werden im 

Fuldaer Sommer international beachtete 
Musicals aufgeführt. 2016 wird es dabei 
zum dritten Mal eine Welturaufführung in 
Fulda geben: Der Medicus erobert nach 
den Buch-Bestsellerlisten nun auch die 
Musicalbühne.
Schon Fulda selbst ist eine Reise wert. In 
keinem Architekturführer fehlen die ba
rocken Schlösser und Palais, der Dom und 
die romanische Michaelskirche. Sie bilden 
das Barockviertel in Fulda. Versteckte Plätze, 
blühende Gärten und Parks, malerische 
Innenhöfe, spannende Museen, gemütliche 
Restaurants und Cafés sowie Hotels mit 
bestem Standard laden zu einem Aufent-
halt in einer der schönsten Barockstädte 
Deutschlands ein und bilden eine traum-
haft Kulisse für das historische Musical.

England vor über 1.000 Jahren – ein junger 
Christ macht sich auf eine gefährliche Reise 
um die halbe Welt. Er muss sich als Jude 
ausgeben, um unter Arabern die Geheimnis-
se der Medizin studieren zu können. Dabei 
findet er nicht nur die Liebe seines Lebens, 
sondern auch zu sich selbst. Diese packende 
Geschichte über die Koexistenz der Kulturen 
und die Macht von Wissen und Liebe nach 
dem Weltbestseller von Noah Gordon 
begeistert. Alleine in Deutschland wurde 

Medicus mit Musik 
Nach dem Weltbestseller  
von Noah Gordon erlebt beim  
Musical Sommer 2016 in Fulda 
das Musical „Der Medicus“  
seine Welturaufführung.

INFOTHEK

› Informationen und Buchungen  
der Pauschalen 
Tourismus und Kongressmanagement Fulda 
Bonifatiusplatz 1 
36037 Fulda 
Tel. 06 61/1 02 18 12 
E-Mail tourismus@fulda.de 

 www.tourismus-fulda.de 
www.musicalsommer-fulda.de

›Information und Musicaltickets 
Spotlight Musicals 
Tel. 06 61/25 00 80 90 

 info@spotlightmusical.de

das Buch acht Millionen Mal verkauft, 3,5 
Millionen Menschen sahen den Film in Kino 
und sieben Millionen im Fernsehen.
Erstmals weltweit kommt der Medicus nun 
als Bühneninszenierung zur Aufführung. 
Die spotlight musicals GmbH ist Spezialist 
für Musicals mit historischem Hintergrund 
und bester Qualität. Schon bei dem Musi-
cal „Die Päpstin“ hat sie ihr Können unter 
Beweis gestellt. Der Komponist Dennis 
Martin steht als Garant für höchste künst-
lerische Qualität und spannende Umset-
zung. José Carreras hat wieder die Schirm-
herrschaft für den Musical Sommer Fulda 
übernommen.

Für Busunternehmer hat das Tourismus und 
Kongressmanagement Fulda spezielle 

Pakete geschnürt, die Übernachtung in den 
besten Hotels mit Musicalticket und Stadt-
führung verbinden. Enthalten sind eine 
Übernachtung im Standardzimmer im Drei- 
oder Vier-Sterne-Hotel, ein reichhaltiges 
Frühstücksbuffet am nächsten Morgen, der 
Eintritt in das Musical „Der Medicus“ sowie 
die einstündige Stadtführung „Der Medicus  
& Co – Mönche, Bader Wunderheiler“. Der 
Preis hierfür beträgt ab 105 Euro pro Person 
im Doppelzimmer des Vier-Sterne-Hotels 
oder ab 90 Euro im Drei-Sterne-Haus.

Fulda beeindruckt mit seiner barocken Architektur Auf Stadtrundgang auf den Spuren des Medicus
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  ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNGDESTINATION   Memmingen

Der berühmte Feldherr Wallenstein 
kommt zurück nach Memmingen 
und alle feiern mit: Im Sommer 2016 

ist es wieder soweit. Dann steht die ehemals 
freie Reichsstadt Memmingen wieder ganz 
im Zeichen des Dreißigjährigen Krieges. Die 
nur alle vier Jahre stattfindende Wallenstein-
Woche erinnert an den Einzug des Ober
befehlshabers der kaiserlichen Streitmächte, 
Generalissimus Wallenstein, im Jahr 1630. 
Mit über 4.500 Mitwirkenden und weit über 
100.000 Besuchern zählt das Wallenstein-
Fest von Memmingen zu den bedeutendsten 
Historienfesten in ganz Europa.

Von 24. bis 31. Juli 2016 spielen die Mem-
mingerinnen und Memminger wieder in 
historischen Kostümen die Geschichte ihrer 
Stadt nach. Nicht weniger als 400 Pferde 
werden gesattelt oder eingespannt, um die 
teilweise echt vergoldeten Kutschen, die 
nachgebildeten Marketenderwagen und die 
Kanonen zu ziehen. Große Bedeutung 
haben auch die Tätigkeiten der rund 30 
Handwerker, die ihre Handwerksberufe mit 
teilweise originalen oder historisch nachge-
bildeten Handwerkszeugen ausüben.
Im Sog eines Heerzuges tummelte sich 
auch allerlei Gesindel, das zur Unterhaltung 
von Soldaten und Tross beitrug wie 

Wallenstein ist zurück
Über 4.500 Bürger und 400  
Pferde erinnern bei der Festwoche 
„Wallenstein – Memmingen 1630“ 
an die Zeit des Dreißigjährigen 
Kriegs.

INFOTHEK

›Stadtinformation 
Marktplatz 3 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/85 01 73 
Fax 0 83 31/85 01 78 
E-Mail info@memmingen.de 

 www.wallenstein-mm.de

Märchenerzähler, Theaterspieler und Artis-
ten jeglicher Art. Eine Woche lang werden 
jeden Abend historisches Theater auf dem 
Marktplatz und sogenannte „Lagerspiele“, 
ein buntes Varieté der damaligen Zeit, dar-
geboten. Das „Lager“ liegt in der Stadt und 
wird von der noch vorhandenen alten 
Stadtmauer umgeben. Im Lager erleben die 
Besucher jeden Tag buntes Treiben. Essens-
düfte, Trinklieder, das Knallen der Muske-
ten, laute Befehle und Exerzierübungen 
erfüllen den Alltag und abends leuchten 
die Lagerfeuer. 
Spektakulär geht es bei den beliebten Rei-
terspielen zu. Weitere Programmpunkte 
bilden der „Tanz auf dem Kopfstein“ und 
die Handwerkerschau. 

Die beiden Sonntage sind die Hauptfest
tage: Hier zieht Generalissimus Wallenstein 
samt Heerschar und sonstigem Gefolge in 
die Stadt ein. Über zwei Stunden lang 
werden die Gestalten der damaligen Zeit an 
den Zuschauern vorbeiziehen.

4.500 Memminger erwecken die Geschichte Alle vier Jahre wird das 17. Jahrhundert lebendig Besonders beliebt sind die Reiterspiele
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›Erleben Sie „einen Tag wie Urlaub“: 
Stadtführung (1,5 Std.), Mittagessen in der 
Gasthausbrauerei Gutshof, Besuch des 
Vogel- und NaturschutzTierparks Herborn. 
Wir beraten Sie gerne!

Stadtmarketing Herborn GmbH 
Tourist Info: Hessentagsbüro  
Bahnhofstraße 23, 35734 Herborn  
Tel. 0 27 72/7 08-19 00 
E-Mail tourist@herborn.de 

 www.herborn.de

Herborn, eine der schönsten Fach­
werkstädte Deutschlands, lädt mit 
malerischen Marktplätzen, Bau­

denkmalen aus acht Jahrhunderten und 
einer lebendigen, prachtvollen Altstadt mit 
besten Einkaufsmöglichkeiten zu einem 
Besuch. Besonders viel Flair und regionale 
Angebote gibt es beim Wochenmarkt frei­
tags auf dem Kornmarkt. Die romantische 
Kulisse der liebenswerten Stadt begeistert 
Gäste von nah und fern! 
Ein unterhaltsamer Stadtrundgang, bei 
dem die Gäste Herborns Sehenswürdigkei­
ten kennen lernen, ist jederzeit buchbar. 
Anschließend lädt die vielseitige Gastro­
nomie zum Schlemmen ein. Neben einer 
großen Auswahl an Cafés gibt es auch gut­
bürgerliche und internationale Küche. Vom 
historischen kleinen Gasthaus bis zur Er­
lebnisgastronomie mit Hausbrauerei und 
Biergarten – hier ist für jeden Geschmack 
(und für jede Gruppengröße) etwas dabei!

Fachwerkperle
Herborn besticht durch Fachwerk, 
Kultur, Wandern und Genuss. Eine 
Destination für einen perfekten 
Tagesausflug.

Der Vogel-und NaturschutzTierpark im Stadt­
teil Uckersdorf bietet ein echtes erholsames 
Naturerlebnis in der wunderbaren Land­
schaft direkt am Westerwaldsteig. Über 70 
Vogel- und viele weitere Tierarten (unter 
anderem Äffchen, Erdmännchen, Kängurus, 
Reptilien) erwarten die Besucher. Hier kann 
man ein Schwätzchen mit Papageien halten, 
Störche und Eulen bei der Aufzucht ihrer 
Jungen oder die majestätischen Rosa Fla­
mingos in ihrer Biotopanlage beobachten. 
Das gemütliche Gartencafé mit Sonnenter­
rasse und viele Sitzgelegenheiten im Park 
laden ein, einmal zur Ruhe zu kommen. 
Natürlich freuen sich auch die Bewohner 
des Streichelzoos auf Streicheleinheiten! 
Der Park hat täglich von Anfang März bis 
Ende November von 9.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
(letzter Einlass 18.00 Uhr) geöffnet. Er ist 
auch für Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte 
erlebbar, denn die wenigen Treppen im 
Park sind umfahrbar angelegt.

Herborn liegt verkehrsgünstig im Dreiländer­
eck Hessen, Nordrhein-Westfalen und 
Rheinland-Pfalz direkt an der A45, der 
B277 sowie der B255 und ist auch per Bahn 
gut zu erreichen.  

HESSENTAG IN HERBORN

Bereits zum zweiten Mal ist Herborn 
Gastgeber für das größte und älteste 
Landesfest Deutschlands. Vom 20. bis 29. 
Mai 2016 steht Herborn ganz im Zeichen 
des 56. Hessentages. Unter dem Slogan 
„Herborn – so bunt ist das Leben“ freut 
sich die Stadt mit ihren Gästen, ein 
besonders buntes Fest mit attraktiven 
Veranstaltungen für jeden Geschmack und 
alle Generationen feiern zu können. 

Die Verknüpfung von Tradition und Moderne 
macht die besondere Attraktivität der 
Hessentage aus, zu denen Jahr für Jahr 
viele Hunderttausend Besucher kommen.  
Als ein Publikumsmagnet gilt die Landes-
ausstellung, die mit ihren zahlreichen 
Ausstellern und dem breiten Branchen
angebot neben Konzerten von populären 
Musikstars ein Highlight der Hessentage ist. 

Das vollständige Veranstaltungsprogramm 
kann ab dem Frühjahr 2016 angefordert 
werden.  www.hessentag2016.de 

Aras im Herborner Vogel- und NaturschutzTierpark
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